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Eine Brustbinde
Brustbinden waren die BHs der Römerinnen. Auch damals hielten Ästheten nicht besonders viel von Übergrößen. Sogar den Brustbinden selbst war es vielleicht lieber, nicht allzu schwer tragen zu müssen.

Amictorium

Mammosas metuo; tenerae me trade puellae,

   ut possint niveo pectore lina frui.

(Martial XIV 149)
Eine Brustbinde

Frauen mit üppigem Busen ängstigen mich; dem zarten Mädchen nur gib mich,

damit sich das Linnen an einer schneeweißen Brust erfreuen kann.

Interessantes zum Thema Unterwäsche:

Da besonders darauf hingewiesen wird, dass eine Übernahme des Textes nicht erwünscht ist, findet man hier „nur“ den Link:

http://www.dessous-geschichte.de/waesche-roemerzeit.shtml
www.cgu.nl (Bildquelle)
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